Protokoll FSR-Sitzung 13.05.2016
Anwesende: Alex, Carsten, Nora, Kathi L., Max, Kathi D.

TOP 1 Merchandise
· Alex hat Angebote

· Jutebeutel: 150 für 240€ bedruckt, 2-4Wochen fertig

· Können wir für die Erstis machen, zur Wahl schaffen wirs wahrscheinlich nicht
· Schlüsselanhänger, Haftnotizblock, Kugelschreiber mit Druck im Pack 250 für 223€
· 1000 Kugelschreiber für ca. 400€

· Alternativvorschlag ( Kalender (besonders für Erstis) 700 für ca. 280€

· 300 Bleistifte mit Druck für 175,75€ + 20€ (geschätzte Lieferkosten) = 195,75€

· Finanzbeschluss: (4/0/0) ( einstimmig angenommen

· Alex kümmert sich um Bestellung

TOP2 Exzellenzinitiative

· Unterschriften gegen Exzellenzinitiative werden gesammelt

· Viele Wissenschaftler sind dagegen

· Zitat aus Mail

· "Statt weiter überproportional Mittel und Aufmerksamkeit in die
Prestigekonkurrenz zu investieren, sollte die Hochschulpolitik tiefer
liegende Probleme angehen."

· "Die Situation des wissenschaftlichen 'Nachwuchses' in Deutschland wurde
durch die Exzellenzinitiative weiter verschlechtert, weil sie die Zahl
der befristeten Stellen unterhalb der Professur vermehrt hat".

· Verbreitung über Newsletter, Homepage, Twitter und Facebook möglich

· Kurzer einleitender Text, aber keine Erklärung oder Positionierung

TOP3 Studikom
Programm zur Verbesserung der Studienbedingungen - Maßnahmen und Projekte für das Jahr 2016 (Mai 2016 bis Dezember 2016)

1„Teaching Assistants“ zur Aufbereitung von Lehrmaterialien (Online Tests zur Selbstkontrolle, Elektronische Reader, Datenbanken von Prüfungsfragen etc.) und Unterstützung in der Lehre sowie bei der Erstellung von Web Based Trainings(WBT)

2 Anschaffungen

Elektronisches Zugangssystem für die neuen Computerräume im Haus 7

Software-Lizenzen (z.B. für Adobe Captivate)

Lehrbücher

3 Projekte des Studiendekanats in Vorbereitung auf die Systemreakkreditierung (ab 2017 Umsetzung der Ergebnisse)

a) Fokus-Woche Lehre (vier Dialogveranstaltungen und Plenumsdiskussionen und ganztägiger Abschlussworkshop zur Weiterentwicklung der Qualitätsziele und Erstellung einen Maßnahmenkatalogs

b) Pilotprojekt Modulevaluation (in Kooperation mit dem ZfQ) (Workload-Erhebungen, Ursachenanalyse von hohen Durchfallquoten in Modulen, Entwicklung von Maßnahmen zur Weiterentwicklung von Modulen und zur Verbesserung der Lehre)

4 Pilotprojekt „Nachwuchsförderprogramm für Studierende wirtschafts- und sozialwissenschaftlicher Studiengänge“ (Programm zur Förderung talentierter Studierender; Weiterbildungskurse, Einbindung in Forschungsprojekte, Teilnahme an Konferenzen)

5 Mentoringprogramm für Geflüchtete (Entwicklung Mentoringprogramm und Durchführung von Maßnahmen; gemeinsames Projekt Studiendekanat und Fachschaften)

6 Verstärkung des Lehrangebots 

7 Aufwertung der Lernplätze im Haus 1
· Auch eigene Ideen sind willkommen
· Fachschaft darauf aufmerksam machen, dass sie den FSR direkt auf Defizite hinweisen können, die wir z.B. auch in den Gremien ansprechen können ( gute Gründe Kampagne
TOP 4 Ergebnisse AG

4.1 AG Mitgliederwerbung
· Termin für Vollversammlung: 2.6.2016, Frau Zierke ist einverstanden, 13.35Uhr

· Mail wird an Lehrstühle geschrieben, dass Studierende eventuell früher Veranstaltung verlassen

· Bewerbung 2 Wochen vorher, hat die AG im Blick

· Wie bewerben steht noch nicht komplett fest

· Gute Gründe Kampagne läuft

· Noras Flyer zum Bewerben

· Vielleicht in Seminaren, Vorlesungen verteilen

· In Potsdam an Orten, an denen sich Studierende rumtreiben Flyer austeilen (zB Kuze, Fitnesscenter, Olga, Pub, Nil, Litfaßsäule, Plakatwand mieten) 

4.2 AG Filmreihe
· Steht noch nichts
4.3 AG Stammtisch

· Fertig geplant, neue Location, reserviert, Flyer sind gemacht

· Flyer müssen noch gedruckt werden

· Wie kann man noch mehr Leute erreichen?

· Vielleicht in Seminaren, Vorlesungen verteilen

· In Potsdam an Orten, an denen sich Studierende rumtreiben Flyer austeilen (zB Kuze, Fitnesscenter, Olga, Pub, Nil, Litfaßsäule, Plakatwand mieten) 
TOP 5 Mails von Studis
· Wie handhaben wir das

· Verantwortung liegt bei allen (s. Protokoll Klausurtagung)

· Wir lassen des, wies ist

TOP 6 kritische Woche

· René fragt, ob er Sachen in unserem Raum lagern kann (hat auch anderen FSRs angefragt)

· An und für sich kein Problem für uns, nur Frage wegen Transponder

· Müsste dann immer jemand da sein, um rein und raus zu lassen
· Vorschlag: Lebensraum im Foyer ( Musik etc.

· Ins Foyer auf den Boden setzen und so tun, als ob wir lernen

· Kathi L. schreibt AstA und anderen FSRs, wie sie die Idee finden, ob Foyer frei ist etc.
